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Presse-Information

BUND zu GKN 1:

Gabriel darf Laufzeitverlängerung nicht genehmigen!
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Heilbronn, 22.12.2006

Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Regionalverband Heilbronn-Franken, fordert Umweltminister Gabriel auf, den Antrag auf Laufzeitverlängerung für Block 1 des Atomkraftwerks Neckarwestheim abzulehnen.

Argumente für die möglichst rasche Stillegung des Atomkraftwerks gibt es nach Auffassung des Umweltverbands genug. „Dass GKN Block 1 nicht gegen Flugzeugabstürze gesichert ist, dass niemand genau weiß, wie weit die Materialversprödung fortgeschritten ist, und dass die Endlagerung des strahlenden Mülls völlig ungewiss ist, wurde in den letzten Wochen ausgiebig diskutiert“, zählt BUND-Geschäftsführer Gottfried May-Stürmer auf. „Weniger bekannt ist, dass der Weiterbetrieb dieses Kraftwerksblocks bis 2017 die von der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) spätestens für das Jahr 2015 geforderte Herstellung eines guten ökologischen Potentials im Neckar unmöglich macht.“ GKN Block 1 ist der größte einzelne Wärmeeinleiter am gesamten Neckar.

Dagegen hält der BUND die Begründung des Antrags auf Laufzeitverlängerung mit dem Klimaschutz durch EnBW-Vorstand Utz Claasen für scheinheilig. „Wer wie die EnBW große Stein- und Braunkohlekraftwerke plant, darf nicht vom Klimaschutz reden“ hält ihm der BUND-Geschäftsführer entgegen.

Den Antrag der EnBW nimmt der BUND zum Anlass, zum Wechsel zu alternativen Stromanbietern aufzurufen. „Die EnBW hat sich mit diesem Antrag vom Atomkonsens verabschiedet“, stellt BUND-Regionalvorsitzende Gudrun Frank fest. „Da hilft nur der private Atomausstieg: Mit dem BUND-Regionalstrom bieten wir ein Produkt an, das für die meisten Haushalte kaum teurer und für viele sogar günstiger ist als Egalstrom und bei dem neben umweltfreundliche Stromerzeugungs​anlagen in der Region Heilbronn-Franken gefördert werden.“ Informationen über BUND-Regionalstrom gibt es bei der BUND-Geschäftsstelle Heilbronn oder im internet unter www.bund-regionalstrom.de
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